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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SF Bruck 96 III : TTF Schwandorf 
Mittwoch, 24.11.2021, 20:00 Uhr

Siegert sichert der TTF Schwandorf zwei Punkte

Dank der ungeschlagenen Siegert und Hirn konnte die TTF Schwandorf das Auswärtsspiel bei der
SF Bruck 96 III in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) mit
9:4 gewinnen. Die Heimmannschaft war in ihrem 7. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, obwohl sie
mit 3 Ersatzspielern angetreten war, ehe Josef Hirn den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Das Doppel zwischen Ullmann / Wandera und Gietl / Siegert endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Gietl / Siegert zu Ende ging. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Holzfurtner / Baranowski und Spindler / Hirn, ehe sich die Gastspieler mit 4:11, 9:11, 13:
11, 11:8, 3:11 durchsetzten. Beim 3:1-Erfolg von Altmann / Bruckner gegen Scharf / Ziegler ging nur
Satz 1 verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Johann Ullmann beim 11:8, 11:7, 9:11, 11:5 gegen Andreas Gietl
doch überlegen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Andreas Holzfurtner eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Thomas Spindler kassierte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Es war ein langes Spiel, bis Ulrich Wandera seine 2:3-Niederlage
gegen Josef Hirn quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Christian Altmann nach einer 2:0-
Führung gegen Johann Siegert. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Was eine Wendung des Spiels! Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Josef
Bruckner gewann derweil jedoch sein Spiel gegen Peter Ziegler überzeugend in drei Sätzen. Da gab
es nichts zu rütteln. Leon Baranowski bekam anschließend seinen Gegner Winrich Scharf indessen
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Johann Ullmann beim 3:0 gegen Thomas Spindler.
Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Gietl wurden Andreas
Holzfurtner hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Ulrich Wandera letztlich im Repertoire, um Johann Siegert final zu gefährden, somit stand es
am Ende 0:3. Der neue Zwischenstand war 4:8. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Josef Hirn
war für Christian Altmann letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der 9:4-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die SF Bruck 96 III nun ein Punktekonto von 1:13 Punkten auf, während
die TTF Schwandorf vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2021 gegen den TTC 1968 Neunburg
vorm Wald II ansteht, 2:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SF Bruck 96 III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2021 gegen den TSV Klardorf.

 Statistik:
 SF Bruck 96 III

Doppel: Ullmann / Wandera 0:1, Holzfurtner / Baranowski 0:1, Altmann / Bruckner 1:0 
Einzel: J. Ullmann 2:0, A. Holzfurtner 0:2, U. Wandera 0:2, C. Altmann 0:2, J. Bruckner 1:0, L.
Baranowski 0:1 
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 TTF Schwandorf
Doppel: Spindler / Hirn 1:0, Gietl / Siegert 1:0, Scharf / Ziegler 0:1 
Einzel: T. Spindler 1:1, A. Gietl 1:1, J. Siegert 2:0, J. Hirn 2:0, W. Scharf 1:0, P. Ziegler 0:1


